
Dies ist eine unverbindliche Darstellung der eForms-formatierten
Bekanntmachung.

Die Darstellung beruht auf der verwendeten eForms-Version eforms-de-2.1

1 Beschaffer
1.1 Beschaffer

Offizielle Bezeichnung: Hamburger Energienetze GmbH

Art des öffentlichen Auftraggebers:  Von einer Landesbehörde kontrolliertes oder
finanziertes öffentliches Unternehmen

Tätigkeit des Auftraggebers: Mit Strom zusammenhängende Tätigkeiten

2 Verfahren
2.1 Verfahren

Titel: UW Altengamme - Erweiterung der 10-kV- und 110-kV Schaltanlage

Beschreibung: Konstruktion, Lieferung, Montage und
Inbetriebnahme der Primär- und Sekundäranlagen für die Erweiterung der 10-kV- und
110-kV Schaltanlage

Kennung des Verfahrens: 965720a0-f94d-434a-b3da-2609d1543069

Interne Kennung: 2026003147

Verfahrensart: Verhandlungsverfahren mit Teilnahmewettbewerb

Beschleunigtes Verfahren: nein

2.1.1 Zweck
Art des Auftrags: Bauleistungen

Hauptklassifizierungscode (cpv): 45315700 Installation von Schaltanlagen

Zusätzlicher Klassifizierungscode (cpv): 31214000 Schaltanlagen

Zusätzlicher Klassifizierungscode (cpv): 45315500 Mittelspannungsarbeiten

Zusätzlicher Klassifizierungscode (cpv): 45317200 Elektroinstallationsarbeiten
für Transformatoren

Zusätzlicher Klassifizierungscode (cpv): 45317300 Elektroinstallationsarbeiten
für Stromverteilungsanlagen



Zusätzlicher Klassifizierungscode (cpv): 51112000 Installation von
Elektrizitätsverteilungs- und -schalteinrichtungen

2.1.2 Erfüllungsort
Ort: Hamburg

Postleitzahl: 21039

NUTS-3-Code: Hamburg (DE600)

Land: Deutschland

2.1.3 Wert
Geschätzter Wert ohne MwSt.: 0 Euro

2.1.4 Allgemeine Informationen
Rechtsgrundlage:

Richtlinie 2014/25/EU

sektvo - 

2.1.6 Ausschlussgründe
Quellen der Ausschlussgründe: Bekanntmachung

Rein nationale Ausschlussgründe: Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
sowie nach der Verordnung (EU) 2022/576 und
EIB.
Hierzu sind folgende Eigenerklärungen einzureichen:
- Eigenerklärung hinsichtlich des Vorliegens zwingender Ausschlussgründe nach §
123
Abs.1, 4 GWB
- Eigenerklärung hinsichtlich des Vorliegens fakultativer Ausschlussgründe nach §
124 GWB
- Eigenerklärung hinsichtlich des Vorliegens fakultativer Ausschlussgründe nach §
21 AEntG, § 98c AufenthG, § 19 MiLoG, § 21 SchwarzArbG oder § 22 LkSG
- Eigenerklärung hinsichtlich des Vorliegens zwingender Ausschlussgründe nach
Verordnung
(EU) 2022/576 des Rates vom 8. April 2022 über restriktive Maßnahmen
angesichts der
Handlungen Russlands, die die Lage in der Ukraine destabilisieren

5 Los
5.1 Interne Referenz-ID Los: LOT-0001

Titel: UW Altengamme - Erweiterung der 10-kV- und 110-kV Schaltanlage



Beschreibung: Konstruktion, Lieferung, Montage und
Inbetriebnahme der Primär- und Sekundäranlagen für die Erweiterung der 10-kV- und
110-kV Schaltanlage

Interne Kennung: 82e8e9e5-0ba8-46d1-863b-eb14514d2f04

5.1.1 Zweck
Art des Auftrags: Bauleistungen

Hauptklassifizierungscode (cpv): 45315700 Installation von Schaltanlagen

Zusätzlicher Klassifizierungscode (cpv): 31214000 Schaltanlagen

Zusätzlicher Klassifizierungscode (cpv): 45315500 Mittelspannungsarbeiten

Zusätzlicher Klassifizierungscode (cpv): 45317200 Elektroinstallationsarbeiten
für Transformatoren

Zusätzlicher Klassifizierungscode (cpv): 45317300 Elektroinstallationsarbeiten
für Stromverteilungsanlagen

Zusätzlicher Klassifizierungscode (cpv): 51112000 Installation von
Elektrizitätsverteilungs- und -schalteinrichtungen

5.1.2 Erfüllungsort
Ort: Hamburg

Postleitzahl: 21039

NUTS-3-Code: Hamburg (DE600)

Land: Deutschland

Zusätzliche Angaben zum Erfüllungsort: 

5.1.3 Geschätzte Dauer
Sonstige Angaben zur Dauer: Unbekannt

5.1.4 Verlängerung
Verlängerung - Maximale Anzahl: 0

5.1.6 Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: Teilnahme ist nicht vorbehalten.

Auftragsvergabeprojekt ganz oder teilweise aus EU-Mitteln finanziert

Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche
Beschaffungswesen: ja

Diese Auftragsvergabe ist besonders auch geeignet für kleinste, kleine und



mittlere Unternehmen (KMU): nein

5.1.7 Strategische Auftragsvergabe
Art der strategischen Beschaffung: Keine strategische Beschaffung

5.1.9 Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung

Kriterium: Versorgungssicherheit
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Die Eignungskriterien finden Sie
unter folgendem Link:
https://bieterzugang.deutsche-
evergabe.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/cd50ef81-
afef-49b3-879e-e1df74be161f

Diese müssen nicht ausschließlich auf die angegebene Kategorie
"Versorgungssicherheit"
zutreffen, sondern können auch für weitere gelten.

- Erklärung und Nachweis zur Eintragung in einem Berufs-, Handwerks-
oder Handelsregister
(Mindestanforderung)
- Erklärung und Nachweis zum Vorliegen einer Berufs- oder
Betriebshaftpflichtversicherung
in bestimmter geeigneter Höhe. Während der gesamten Vertragslaufzeit
muss mindestens
ein marktüblicher Versicherungsschutz bestehen (Mindestanforderung)
- Eigenerklärung zu geeigneten Referenzen über früher ausgeführte Aufträge
Mindestanforderung
– mindestens 1 in den letzten 5 Jahren vor Ablauf der Teilnahmefrist
abgeschlossene
oder laufendende
Referenzprojekte mit vergleichbarem Inhalt.
Für den Fall, dass die Anzahl an geeigneten Bewerbern die Zahl 5
überschreitet, erfolgt
aufgrund
der begrenzten Kapazitäten des Auftraggebers eine Auswahl von 5 - 8
Bewerbern, die
zur Angebotsabgabe aufgefordert werden, nach dem folgenden
Bewertungsschema: - Keine
Referenz: 0 Punkte - 1 Referenz: 1 Punkt - 2 Referenzen: 2 Punkte - 3 oder
mehr Referenzen:
3 Punkte Bewertet wird die Erfahrung der Bieter mit der Erbringung von
Leistungen
vergleichbar mit den ausgeschriebenen Leistungen anhand von Referenzen



der letzten
5 Jahre vor Ende der Teilnahmefrist. Die 5 - 8 Bewerber mit der so
ermittelten höchsten
Gesamtpunktzahl werden zur Abgabe eines Angebotes aufgefordert.
(Mindestvereinbarung)
- Erklärung und Nachweis zu Qualitätsmanagementmaßnahmen, die das
Unternehmen während
der Auftragsausführung anwendet. Das bewerbende Unternehmen muss
während der Auftragsausführung
die Anforderungen aus (DIN EN ISO 9001:2015) an das
Qualitätsmanagement erfüllen.
(Mindestanforderung)
- Erklärung und Nachweis zu Umweltmanagementmaßnahmen , die das
Unternehmen während
der Auftragsausführung anwendet. Das bewerbende Unternehmen muss
während der Auftragsausführung
die Anforderungen aus (DIN EN ISO 14001:2015) an das
Umweltmanagement erfüllen. (Mindestanforderung)
- Erklärung und Nachweis zu Arbeitssicherheitsmaßnahmen, die das
Unternehmen während
der Auftragsausführung anwendet. Das bewerbende Unternehmen muss
während der Auftragsausführung
ein zertifiziertes Arbeitssicherheitssystem einsetzen. (Mindestanforderung)
- Eigenerklärung zur Vertrags- und Auftragsabwicklung in deutscher
Sprache. (Mindestanforderung)

Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten
Phase des Verfahrens eingeladen werden sollen

Gewichtung (Punkte, genau): 3

Informationen über die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens:
Mindestzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden
Bewerber: 1

Höchstzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden
Bewerber: 8

Das Verfahren wird in mehreren aufeinanderfolgenden Phasen
durchgeführt. In jeder Phase können einige Teilnehmer ausgeschlossen
werden

5.1.10 Zuschlagskriterien
Kriterium:

Art: Preis

Bezeichnung: Preis



Beschreibung: Preis

Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil,
genau)

Zuschlagskriterium — Zahl: 100

5.1.11 Auftragsunterlagen
Verbindliche Sprachfassung der Vergabeunterlagen: Deutsch

Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 21/07/2026 14:00 +02:00

Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://bieterzugang.deutsche-
evergabe.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/cd50ef81-
afef-49b3-879e-e1df74be161f

5.1.12 Bedingungen für die Auftragsvergabe
Verfahrensbedingungen:

Voraussichtliches Datum der Absendung der Aufforderungen zur
Angebotseinreichung: 14/08/2026

Bedingungen für die Einreichung:
Elektronische Einreichung: Erforderlich

Adresse für die Einreichung: https://bieterzugang.deutsche-
evergabe.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/cd50ef81-
afef-49b3-879e-e1df74be161f

Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht
werden können: Deutsch

Elektronischer Katalog: Nicht zulässig

Nebenangebote: Nicht zulässig

Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig

Beschreibung der Sicherheitsleistung: Siehe Vertragsunterlagen

Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge: 31/07/2026 14:00 +02:00

Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können:
Die Nachforderung von Erklärungen, Unterlagen und Nachweisen ist nicht
ausgeschlossen.

Zusätzliche Informationen: Der Auftraggeber behält sich Nachforderungen
gem. § 51 Abs. 2 SektVO vor.

Auftragsbedingungen:



Die Auftragsausführung ist bestimmten Auftragnehmern vorbehalten: 
Nein

Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Siehe Vertragsunterlagen

Es ist eine Geheimhaltungsvereinbarung erforderlich: ja
Zusätzliche Angaben zur Geheimhaltungsvereinbarung: Siehe
Unterlagen für den Teilnahmewetttbewerb

Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich

Aufträge werden elektronisch erteilt: ja

Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

Von einer Bietergemeinschaft, die den Zuschlag erhält, anzunehmende
Rechtsform: Sofern von den Mitgliedern einer
Bewerber-/Bietergemeinschaft erklärt wird, dass mit
der Bildung der Bewerber-/Bietergemeinschaft kein Tatbestand i.S.v. § 1
GWB erfüllt
wird, sind Bewerber-/Bietergemeinschaften zugelassen. Ein
Zusammenschluss ist nur
bis zur Abgabe des Teilnahmeantrags möglich. Der Teilnahmeantrag ist von
allen Mitgliedern
der Bewerber-/Bietergemeinschaft zu unterschreiben. Es ist ein
federführendes Mitglied
der Bewerber-/Bietergemeinschaft zu benennen. Dessen Vollmacht ist
vorzulegen. Die
Bewerber-/-/Bietergemeinschaftserklärung muss enthalten, dass sich die
Bewerber-/Bietergemeinschaft
gesamtschuldnerisch haftend konstituiert. Weitere Angaben siehe Anlage
"Bewerber-/Bietergemeinschaft".

Wesentliche Finanzierungs- und Zahlungsbedingungen.: Siehe
Vertragsunterlagen

5.1.15 Techniken
Rahmenvereinbarung:

Keine Rahmenvereinbarung

Informationen über das dynamische Beschaffungssystem:
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16 Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Hamburg, Behörde für Stadtentwicklung
und Umwelt, Vergabe von Bauleistungen
und für freiberufliche Leistungen im Baubereich



Informationen über die Überprüfungsfristen: (1) Etwaige Vergabeverstöße muss
der Bewerber/Bieter gemäß § 160 Abs. 3 Nr. 1 GWB
innerhalb von 10 Tagen nach Kenntnisnahme rügen.
(2) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung
erkennbar
sind, sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 2 GWB spätestens bis zum Ablauf der in der
Bekanntmachung
benannten Frist zur Abgabe der Bewertung oder der Angebote gegenüber dem
Auftraggeber
zu rügen.
(3) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen
erkennbar
sind, sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 3 GWB spätestens bis zum Ablauf der Frist zur
Bewerbungs-
oder Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber zu rügen.
(4) Ein Vergabenachprüfungsantrag ist nach § 160 Abs. 3 Nr. 4 GWB innerhalb von
15
Kalendertagen nach der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu
wollen, bei der Vergabekammer einzureichen.

Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren
bereitstellt: Hamburger Energienetze GmbH

Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren
bereitstellt: Vergabekammer Hamburg, Behörde für Stadtentwicklung und
Umwelt, Vergabe von Bauleistungen
und für freiberufliche Leistungen im Baubereich

8 Organisationen
8.1 ORG-0001

Offizielle Bezeichnung: Hamburger Energienetze GmbH

Identifikationsnummer: 009a5d65-54bc-430c-8d7e-e21c0f763ad0

Abteilung: Einkauf

Postanschrift: Bramfelder Chaussee 130  

Ort: Hamburg

Postleitzahl: 22177

NUTS-3-Code: Hamburg (DE600)

Land: Deutschland

Kontaktstelle: Einkauf

E-Mail: ausschreibungen@hamburger-energienetze.de



Telefon: +49 404920200

Internet-Adresse: https://www.hamburger-energienetze.de

Rollen dieser Organisation:
Beschaffer

8.1 ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer Hamburg, Behörde für Stadtentwicklung und
Umwelt, Vergabe von Bauleistungen
und für freiberufliche Leistungen im Baubereich

Identifikationsnummer: 4fd7ad68-20a6-4098-a41a-24e454b600a2

Postanschrift: Neuenfelder Straße 19  

Ort: Hamburg

Postleitzahl: 21109

NUTS-3-Code: Hamburg (DE600)

Land: Deutschland

E-Mail: Vergabekammer@bsu.hamburg.de

Telefon: +49 40428402441

Fax: +49 40428402039

Rollen dieser Organisation:
Überprüfungsstelle

Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren
bereitstellt

8.1 ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Hamburger Energienetze GmbH

Identifikationsnummer: e7409862-27c8-4bf7-9453-0442db7e1947

Postanschrift: Bramfelder Chaussee 130  

Ort: Hamburg

Postleitzahl: 22177

NUTS-3-Code: Hamburg (DE600)

Land: Deutschland

E-Mail: ausschreibungen@hamburger-energienetze.de



Telefon: +49 404920200

Rollen dieser Organisation:
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren
bereitstellt

Informationen zur Bekanntmachung
Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 4c0f6fd0-12ae-489f-b041-6d6d6962165e - 01

Formulartyp: Wettbewerb

Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung

Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 26/06/2026 15:36 +02:00

Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch 


